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it einer zweiten Hoch leis -
tungsmaschine dmax 106

von Steinemann inklu sive der digi -
talen UV-Me tallisierungstechnik
dfoil verdoppelt das Druck haus
Mainfranken seine Ka pa zi tät im
digitalen La ckieren und Metalli -
sieren. Die B1-Maschine mit einer
Leis tung von bis zu 10.000 Bo gen
je Stunde (abhängig vom Bo gen -
format) wird voraus sicht lich Ende
des zweiten Quar tals 2019 in Be -
trieb genommen. 
Die hier bereits installierte dmax
106 mit dfoil ist prak tisch rund um
die Uhr ausge lastet. Das erfordert
den Ausbau der Kapazität sowie
ein Back-up für den Fall der Fälle.
Dank der kur zen Rüstzei ten bei
zugleich günstigen Be triebskos -
ten kann das Druck haus Mainfran -
ken mit der Technik auch kleinste
Auflagen unter an derem für das
Onlineprint-Ge schäft rentabel
veredeln und bin nen kürzester
Zeit ausliefern. 
Mit dfoil ausge stattete dmax-Ma -
schinen sind derzeit die einzigen
Produktions systeme, die digitale
Lackie rung und Metallisierung in
einem Arbeitsgang rea lisie ren
kön nen. «Die Technik von Stei ne -
mann spielt in idealer Weise mit
den La cken und Klebstoffen von
Schmid Rhyner sowie den Folien
von Leon hard Kurz zusam men. Aus
unserer Sicht ergibt die Kombina -
tion der Systeme dieser drei Her -
steller die marktfüh ren de Lösung

DIGITALES LACKIEREN UND METALLISIEREN 
ZWEITE DMAX FÜR FLYERALARM

Text und Bild: Flyeralarm

M

Die Kombination der Tech niken von Steinemann, Schmid Rhyner und Leon hard Kurz ergibt für Flyer -
alarm im Druckhaus Main franken in Marktheidenfeld bei Würzburg eine leistungsstarke Lösung für
das industrielle digitale Lackieren und Metallisie ren. Jetzt verdoppelt das zu den führenden
Online-Druckereien Europas zählende Unternehmen seine Kapazitäten mit einer zweiten dmax
mit dfoil von Steinemann. 

für die in dustrielle High-End-Ver -
e delung grafischer Produkte. Die
Technik beweist in un se rem Haus
seit Jahren un ter an spruchsvollen
Be dingungen ihre Leistungsstärke
und Zuverlässig keit. In unserem
Produktions pro zess arbeiten wir
Druck aufträge binnen we niger 
Stunden ab. Ent spre chend brau -
chen wir Technik, die kürzes te
Durch lauf zeiten ermöglicht», er -
klärt Ul rich Stetter, Geschäfts -
 führer des Druckhaus Main franken.

Pionier der 
digitalen Veredelung
Der Druckdienstleister war 2014
als Pio nier und Ent wicklungs part -
ner von Steinemann in die digitale
Druckverede lung eingestiegen.
Seither veredelt das Druckhaus
Mainfranken mit der dmax unter -
schiedliche Druck produkte mit
haptischen Lackeffekten. 2017
wurde die dmax um dfoil für das
digitale Metallisieren erweitert.
Auch hier bei handelte es sich um
eine Pilotinstalla tion. Inzwischen
wurden mit der dmax insgesamt
mehr als 8 Mio. Bogen veredelt.
Wachstum für das Lackieren und
Fo lienprägen sieht Stet ter bei
Druck pro dukten, die bis lang noch
auf andere Wei se veredelt wur -
den. So hat das Druckhaus Main -
fran ken den Pro zess inzwi schen so
aus gerichtet, dass er die Vor tei le 

des grossen Bogen for mats der
dmax durch gän gig aus schöpfen
kann.
Aus Sicht von Ul rich Stetter er -
reicht die dmax schon bei ge rin -
gen Lack-Schichtdicken eine hohe
Veredelungsqua li tät. Diese ver -
dankt die Ma schine der Auflö -
sung von 600 dpi der Inkjet-La -
ckiereinheit und den speziell da-
für entwickel ten diVar-Lacken.
Da mit lassen sich sowohl hohe
Schicht di cken als auch feinste
Linien und Struk tu ren mit flachen
oder erhabenen Matt-/Glanz -
lack effekten darstel len – ohne
dafür Druck for men zu benötigen.
Mit dfoil veredelt das Druck haus
Mainfranken Druck-Erzeugnisse
zusätzlich mit Metallisierungen
und versieht diese bei Bedarf mit
Prägeeffekten. Je nach Druck-Er -
zeugnis geschieht das in einem
Durchgang mit dem La ckieren.
«Die dmax ist schnell gerüstet,
ver  braucht wenig Lack, pro du -
ziert kaum Makulatur und erfor -
dert nur gerin gen War tungs auf -
wand», lobt Stetter die dmax, die
in zwei Varianten als dmax 106 für
Bogen  bis 1.080 x 780 mm und
als dmax 76 für schmalere Bogen -
formate bis 760 x 760 mm liefer -
bar ist. 

> www.flyeralarm.de
> www.steinemann.com
> www.schmid-rhyner.com
> www.kurz.de

Mit einer zweiten dmax mit dfoil von Steinemann verdoppelt das Druckhaus Mainfran -
ken seine Kapazität im digitalen Lackieren und Metallisieren. Geschäftsführer Ulrich
Stetter (links) und Sebastian Liebler, Abteilungsleitung Druckveredelung und Produkt -
manager Druckveredelung, an der bereits bestehenden dmax mit dfoil.

wwwwww.beor.beorda.chda.ch

Mit über 40 Jahren...
Kompetenz und Erfahrung!



THEMEN 
AUF DEN PUNKT 

GEBRACHT

www.druckmarkt.de
www.druckmarkt.com
www.druckmarkt.ch

DRUCKMARKT

ar
cu

s 
de

si
gn

 2
01

7 
| F

ot
o:

 H
. L

ei
tn

er
, 1

23
rf

.c
om

 

        




